
Beschlufß der EKD-Synode VO: Februar W 1e andere leben, fühlen, denken USW.

1971 bilden den Abschluß Zunächst galt meıne Aufmerksamkeit
Hatte K.-M Beckmann die Dokumen- Afrıka un: Asıen. Dann wendete ıch

tatıon sachkundig eingeleıitet un: kom- mich den Amerikas Dıiıe Reihenfolge
mentiert, faßt Hans Thımme die Pro- W ar logisch. Die Bewohner der Amerikas
blematik nde noch einmal 1n ihren wanderten VOTr Jahrtausenden ARUKN) Asıen
entscheidenden Schwerpunkten .9 ein. Dann kamen meıne Landsleute, die
wobei reilich gerade diese beiden Be1- Europäer, und brachten vielen Bewohnern
trage hervortreten lassen, w 1e vieles 1n der Amerikas en un! Tod. Das Wr

Deutung un! Verständnis des Antirassıs- nıcht allein kriminell, sondern ıhrem
mus-Programms immer noch der Klärung eigenen Schaden“ (> 390)
und Präzisierung bedart. Doch gerade Italiaander, der sich SCrn als ein „Es-
hierzu wıll die Dokumentatıon Ja auch critor“ bezeichnet, 11 auch mit seinem
ANICSCH., Lateinamerikabuch den Phänomenen die-

Noch mehr möchte das 7zweıte Büchlein sCc5 unruhigen, widersprüchlichen, weıthin
eine „engagıerte Intormation“ se1ın, „die unbekannten Kontinents aut die 5Spur un
ZUT Stellungnahme heraustordert“. Zwar der Seele seiner Bewohner aut den Grund
werden nochmals die wichtigsten Ooku- kommen. Dazu sucht die Indianer von

gebracht, ber der eigentliche Ak- den kanadıschen Eskimos bıs den
ent liegt aut den „Fragen un: Thesen“, peruanischen Inkas auf, spricht miıt dem
denen der einleitende Abschnitt gew1d- Präsıdenten der ersten Negerrepublik der
mMet ISt. Auch dıie wechselvolle Vor- Welt, Francois Duvalier (Papa Doc) 1in
geschichte der Rassenfrage in der Ööku- DPort Prince, Haıtı (S: 285) und der
menischen Bewegung seit Stockholm 1925 Macumba-Priesterin Dona Otilia 1n Rıo
bis Uppsala 1968 wiırd skizziert. Nıcht (S. 188), geht den Spuren der sephardı-

Unrecht weıst der Vertfasser übrigens schen Juden nach, die 1669 nach Surınam
darauf hin, da{fß die Rassenfrage un das kamen, ntdeckt die Nachkommen weißer
Gastarbeiterproblem ıcht hne weiteres Sklaven autf Barbados S 130 E: nımmt
iıdentisch siınd 3Sın die ‚Gastarbeiter‘ Umbanda-Sitzungen 1n Salvador und
uUuNnNseIe ‚Neger‘?” S 5 einem afrıkanıschen Tieropfer ZUr Ab-

Alles in allem eine instruktive Eintüh- wendung eınes Hurrikans 1n uba teil.
rung 1n eın Thema, dessen Tragweite und Das Bu: 1St klar gegliedert. Es will
Brisanz auch heute noch ıcht 1n vollem nıcht einfach erzählen, sondern den Pro-
Umfange erkannt, geschweige enn durch-
dacht seın dürtften.

e der Integration der Rassen un Kul-
Lateinamerikas AUS der Geschichte

Kg für Gegenwart un Zukunft deuten.
Darum werden 1 ersten eıl ein1ıge Zu-
sammenhänge auf iıhre hıistorischen Ur-

TEINAMERI sachen befragt die Indianerfrage, dıe
Rolle der weißen Konquıistadoren und
Mönche, der uden, der Neger Im Wwe1l1-Rolf Italiaander, 'Terra dolorosa. Wand-

lungen 1n Lateinamerika. Brock- ten eıl zeıgt der Autor die Problematik
haus Verlag, Wiesbaden 1969 4727 Se1- des Zusammenlebens verschiedener Ras-

sCM und Kulturen, Sprachen un Relig1i0-ten, Abbildungen autf Kunstdruck-
nen TrTe1 besonders aussagekräftigentafeln, Textabbildungen un UÜber-

sichtskarten. Leinen 28,— Beispielen: Surınam, Haıtiı un uba Im
Schlußkapitel Gedanken eines Euro-

„Seıit vierzig Jahren bereise ıch STEU- paers ber Amerika reflektiert
dienhalber die Welt. wollte erfahren, auch ber die Schuld der Kirche der
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Krisıs des Kontinents. Hıer wird seine katholische Sakramentenlehre, die se1ıit dem
Kritik den nNeUEFeTrEN Bewegungen 1n der Zeitalter der Retormatıon nıcht NUur ıhre
katholischen CELAM) und den Van- Terminologie erheblich geändert hat, SOMN-

gelischen Kirchen nıcht voll dern auch inhaltlich bedeutende Akzent-
gerecht. Zweiftellos eın lesenswertes, hılf- verschiebungen vorgeNOoMME€E: hat“ (be-
reiches Bu das N:  cht zuletzt durch SOrg- sonders durch das Il Vatikanische Kon-
fältige Arbeiıt mMi1t den Quellen, durch zıl), „einıge entscheidende Impulse der
die re1i  altige Bibliographie un gyute Theologie des Jungen Luther aufgenom-
Illustration ber den aktuellen Bericht inenNn werden könnten oder inzwischen
hinaus seinen Wert behält. schon aufgenommen worden sind“ Die

Reinhart Müller „Rekatholisierung“ Luthers bedeutet nach
dem Vertasser nıcht eıne „Heimholung“
1n den Schofß der Kirche, sondern „eine

T1HEOLOGISCHE SI UDIEN Erweiterung katholischen Denkens auf
das grundchristliche Anliegen Luthers
hın, das mehr un mehr als ıne Möglich-Frido Mann, Das Abendmahl e1m Jun- keit wahrhaft katholischen Denkens be-

geCn Luther. (Beıträge ZUTXE COkumeni-
schen Theologie, Band 5 Max Hueber oriffen wird“. Das vorliegende Buch kann

Verlag, München 1971 146 Seıiten. eine Hıltfe se1iın 1n den se1it dem ökumeni-
schen Augsburger Pfingsttreffen mıiıtBrosch 12,— Leidenschaft aufgebrochenen Interkommu-
nionsdebatten.Der Verfasser, eın verheirateter katho-

lischer Theologe, legt MIt der vorliegen- Ulrich Valeske
den Arbeit seine VO  3 Professor Heinrich
Fries betreute Münchener Diıissertation
[0) Im Unterschied ZUuUr Mehrzahl der Martın Bogdahn, Dıie Rechtfertigungs-
Arbeiten ber die Abendmahlslehre Ka lehre Luthers 1mM Urteıil der nNnEeEUETCN

thers, die sıch MIt deren 7weıtem Stadium katholischen Theologie. Möglichkeiten
befassen, beschäftigt sıch uUuNseITE Arbeit un Tendenzen der katholischen 1
mMi1t dem ersten Stadium bıs ZUr: Bulle therdeutung 1in evangelischer Sicht, (Ver-
Leos „Exsurge Domine“ VOo  3 1520, öffentlichungen des Konfessionskund-
worın Luthers Auffassungen bereits Z.U) lıchen Instituts des Evangelischen Bun-
el verurteiılt wurden. Entgegen der Ver- des, Band 177 Vandenhoeck KUu=
breiteten katholischen Sıcht, die Luthers precht, Göttingen 1971 296 Seıiten.
„Subjektivismus“ überbetont, zeıgt Kart. 35,—.
Mann auf dem Hintergrund der augusti-
nischen un scholastischen Abendmahls- Diese 1n eıner anderen Fassung
auffassungen, W 1e€e sechr Luther bei aller 1m Jahre 1967 vorgelegte Erlanger Dıs-
Wahrung traditioneller Elemente doch sertatıon konnte bei ihrer Drucklegung
ber die Tradition der damaligen abend- Anfang 1971 bereits das Reterat des
ländisch-katholischen Eucharistielehre hın- Präsidenten des vatıkanıs  en Sekreta-
ausgeht. riats für die Einheit der Christen, Jan

Nach wel Hauptteilen (1 Teil Dıiıe Kardinal Willebrands, VOrLr der Vollver-
Bedeutung des Abendmahls für das Heıl sammlung des Lutherischen Weltbundes
des einzelnen; Teil Abendmahl un: 1mM Juli 1970 zıtıeren, der darın Martın
Kırche) un: einem kurzen Ausblick auf Luther hinsıchtlich seiner Rechtfertigungs-
Luthers Abendmahlslehre nach 1521 stellt lehre eiınen „gemeınsamen Lehrer“ 5Cc-
der Vertasser sıch un seiner Kirche die nn hatte. Er hat damit 1Ur kirchen-
Frage, OD und 1inwıeweıt 1n diıe heutige amtlıch und 1n großer Oftentlichkeit den
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